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Drahtziegelgewebe

(Zlegelrabltz)
ist ein Gewebe aus Draht, dessen
Knoten von aufgepressten und
ziegelhart gebrannt. Tonkörper-

chen umschlossen sind.

'Putzmörtelträger
zur Erstellung garantiert
rissefreier u. feuersicherer Decken,
Wände, Gewölbe und Verklei¬

dungen aller Art.
Vorzügliche Haftfläche für
jede Mörtelart, daher leichte
Verarbeitung und Wegfall
jeglicher Mörtelzusätze.

Erhältlich in Rollen von 5 m\
la. Referenzen. Prospektus D,

Atteste und Muster gratis.
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Tonwarenfabrik Allschwil
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passen in jedes Landschaftsbild
und geben ein schönes,
ästhetisches und dauerhaftes Dach.

Neue Flugschriften des
Dürerbundes. Der Dürerbund,
auf dessen ausgezeichnete kleine
Publikationen wir schon öfters
empfehlend verwiesen haben,
gibt einige neue Flugschriften
heraus, welche das Arbeitsgebiet
des Heimatschutzes nahe
berühren. Die Hefte sind zu
billigem Preise durch jede
Buchhandlung zu beziehen, eventuell
durch den Verlag Georg D. W.
Callwey in München.

Als Nr. 108 der Folge ist
erschienen: Die Erhaltung der
Heimatschönheit auf dem Lande,
von ökonomierat Hempel in
Cassel. 18 Seiten, 30 Pfennig.
Der Verfasser schildert
zunächst die Vernachlässigung und
Zerstörung des heimischen
Landschaftsbildes und die damit
verbundenen Gefahren. Wir hören
von der Verkuppelung und
ihren Folgen, von der Beseitigung

der Sträucher, Hecken
und Obstbäume auf den
Feldern, von der grenzenlosen
Übertreibung des Landrodens,
von der Abwanderung der
Dorfjugend nach den Städten, von
der Wasserverarmung unseres
Landes, von der Zunahme der
Gewitter und Wolkenbrüche,
von der Erschöpfung des
Grundwassers usw. Alsdann fragt der
Verfasser: wie können wir dem
allem ohne Zurückschraubung
der Landeskultur endlich
begegnen, um für die Zukunft das
Schlimmste zu verhüten? Wie
kann die landschaftliche
Anmut wieder hergestellt werden
Der Verfasser beantwortet diese
Fragen aus reifer Erfahrung mit
Erwägung alles Für und Wider.
— So macht er schliesslich
Vorschläge, die sich wirklich
durchführen lassen, ohne dass
der Landmann in seinem
Erwerbe geschädigt wird. Diese
Mässigung, die sich von jeder
Übertreibung fernhält, macht
die Flugschrift als Beitrag zur
praktischen Heimatpflege
besonders wertvoll. —

Nr. 110. Technisches aus der
Denkmalpflege, von Geh.
Oberbaurat Hossfeld. 12 Seiten,
15 Pfennig. Die Flugschrift gibt
den Vortrag wieder, den Hossfeld

beim zwölften Tag für
Denkmalpflege in Halberstadt
1912 gehalten hat. Der
Verfasser bespricht vor allem die
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